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ROTMILANZENTRUM AM MUSEUM HEINEANUM 
Förderkreis für Vogelkunde und Naturschutz am Museum Heineanum e.V. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Halberstadt, den 15.12.2016 

 

Aufruf zur Internationale Rotmilan-Schlafplatzzählung am 07./08.01.2017 

 

Liebe Ornis, Rotmilanfreunde und Interessierte Bobachter,  

Der überwiegende Teil der bei uns brütenden Rotmilane zieht im Herbst in die Winterquartiere 
im Süden Frankreichs und auf die Iberische Halbinsel. Zwischen Anfang September und Mitte 
Oktober erfolgt in der Regel der Abzug aus dem Brutgebiet. Ab November sind die Milane bei 
uns dann in deutlich geringerer Zahl zu beobachten. Ungefähr seit den 50er Jahren wurde 
beobachtet, dass Rotmilane auch in den Brutgebieten in Mitteleuropa überwintern. Die Anzahl 
der hier „ausharrenden“ Rotmilane kann von Jahr zu Jahr stark schwanken. Insbesondere bei 
einer milden Witterung in Herbst und Winter verbleiben mehr Tiere im Brutgebiet als bei Frost 
und Schneelage. Aber auch die Nahrungsverfügbarkeit in Form von Kleinsäugern könnte eine 
wichtige Rolle spielen.  

Mittlerweile sind in Deutschland mehrere traditionelle Überwinterungsgebiete bekannt. Neben 
dem Thüringer Becken sowie dem Südwesten von Deutschland beherbergt Sachsen-Anhalt 
ein bedeutendes Überwinterungsgebiet. Rund um den Harz und im Saaletal gibt es mehrere 
Schlafgebiete, die teilweise gut untersucht und dokumentiert sind.  

Auch in Frankreich werden seit mehr als 10 Jahren überwinternde Rotmilane an ihren 
Schlafplätzen gezielt erfasst. In den letzten Jahren beteiligten sich immer mehr Länder an 
diesen Zählungen, die sich so zu einer internationalen Schlafplatzzählung entwickelt hat. Um 
der herausragenden Verantwortung Deutschlands für diese besondere Vogelart gerecht zu 
werden, sollten auch wir, wie bereits in den letzten beiden Jahren, wieder helfen die Zählung 
zu vervollständigen. Aus diesem Grund möchten wir Sie bitten, gezielt auf Rotmilan-
Schlafplätze im Winter zu achten und diese zu melden. Als Schlafplätze dienen meist kleinere 
Wäldchen oder Baumreihen in der offenen Feldflur. Der offizielle Zähltermin für die 
Internationale Rotmilan-Schlafplatzzählung ist das Wochenende 7./8. Januar 2017. Falls 
Sie Schlafplätze kennen, wären wir Ihnen dankbar, wenn Sie diese rund um dieses 
Wochenende kontrollieren könnten. Sollten Sie einen Schlafplatz kennen, aber die Zählung an 
diesem Termin nicht durchführen können, würden wir Sie ebenfalls bitten uns dies mitzuteilen, 
dann können wir ggf. eine Zählung am Schlafplatz organisieren. Ihre Beobachtungen können 
Sie direkt über ornitho.de sowie per Post oder E-Mail an das Rotmilanzentrum melden. Wenn 
sich bei der Kontrolle an diesem Wochenende keine Rotmilane am Schlafplatz aufhalten,  
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bitten wir Sie uns auch dieses Ergebnis mitzuteilen. Die Zählung wird in den kommenden 
Jahren wiederholt, sodass auch Negativnachweise wichtige Informationen sind! 

Wir möchten uns schon im Voraus für Ihre Unterstützung bedanken und wünschen schöne 
Beobachtungen! 

 

Bei Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Martin Kolbe  
Manager Rotmilanzentrum   

 

 


